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Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales,

Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

Arbeit und Soziales

  Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18150
vom 7. Februar 2024
über Spandau: Stadtteilzentren
_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. An welchen Standorten in welchen jeweiligen Bezirksregionen gibt es derzeit Stadtteilzentren und in welcher
jeweiligen Höhe werden diese gefördert? (Bitte nach Stadtteilzentrum, Jahr und Mittel aufschlüsseln.)

1.1. Wer sind die jeweiligen Träger und welche Leistungen umfasst das Angebot an den
einzelnen Standorten?

Zu 1.-1.1: Gesamtstädtisch geförderte Stadtteilzentren sind Orte der Begegnung, in denen
Nachbarschaft gemeinsam gestaltet wird. Zum jeweils sozialräumlich ausgerichteten
Leistungsangebot wird auf den Jahresbericht 2019/2020 verwiesen. Der Jahresbericht
2021/2022 ist aktuell in Vorbereitung.
Weitere Angaben zum Leistungsangebot sind auf der Internetseite der Senatsverwaltung für
Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung
(www.berlin.de/sen/soziales/buergerschaftliches-engagement/stadtteilzentren/)
beschrieben, u.a. ist dort auch eine Projektliste hinterlegt, die Verlinkungen zu den
Stadtteilzentren und deren Leistungsangebot enthält.
Zu den Standorten wird auf die nachfolgende Auflistung verwiesen.

https://www.berlin.de/sen/soziales/buergerschaftliches-engagement/stadtteilzentren/
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Bestehende bzw. in Entwicklung befindliche gesamtstädtische Stadtteilzentren
inkl. Soziale Treffpunkte im Bezirk Spandau

Bezirk
(Prognoseraum)
[Bezirksregion]

Träger
Stadtteilzentrum
(Standort)

Bewilligte
Zuwendung
2023

Bemerkungen

Spandau
(Spandau Mitte/Nord)
[Falkenhagener Feld]

Sozial-
kulturelle
Netzwerke
casa e.V.

Stadtteilzentrum
Siemensstadt
Wattstraße 13
13629 Berlin

175.000 €
Infrastrukturförder-
programm
Stadtteilzentren

Spandau
(Haselhorst/Siemensstadt)
[Siemensstadt]

inkl. Sozialer
Treffpunkt
Falkenhagener Feld
(Kiezstube)
Spekteweg 48
13583 Berlin

93.104 €

EFRE-Förderung

(Stadtteilzentrum
Falkenhagener Feld
in Entwicklung)

Spandau
(Wilhelmstadt/ Staaken)
[Heerstraße]

Gemein-
wesenverein
Heerstraße
Nord e.V.

Stadtteilzentrum
Heerstraße Nord
(Staakentreff
Obstallee)
Obstallee 22d
13593 Berlin

262.872 €

Infrastrukturförder-
programm
Stadtteilzentren

(Sozialer Treffpunkt
in Entwicklung)

Spandau
(Gatow/Kladow)
[Alt-Gatow]

inkl. Sozialer
Treffpunkt
Nachbarschaftshaus
an der Havel
Plievierstraße 3
14089 Berlin

Spandau
(Wilhelmstadt/ Staaken)
[Brunsbüttler Damm]

inkl. Sozialer
Treffpunkt
Staakentreff
Brunsbütteler Damm
267
13591 Berlin

157.327 €

EFRE-Förderung

(Stadtteilzentrum
Brunsbütteler Damm
in Entwicklung)
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Spandau
(Haselhorst/Siemensstadt)
[Haselhorst]

Gemein-
wesenverein
Haselhorst
e.V.

Nachbarschaftstreff-
punkte in Spandau-
Haselhorst
Burscheider Weg 21,
Haselhorster Damm 39
(HD-Café), Romy-
Schneider-Straße 6
(Treffpunkt Pulvermühle)
jeweils 13599 Berlin

228.778 €
Infrastruktur-
förderprogramm
Stadtteilzentren

Spandau
(Spandau Mitte/Nord)
[Spandau Mitte]

Nachbarschaftszentrum
Paul-Schneider-Haus
Schönwalder Str. 23
13585 Berlin

Spandau
(Spandau Mitte/Nord)
[Hakenfelde]

Sozialer Treffpunkt
Stadtteilladen
Hakenfelde
Streitstraße 60
13587 Berlin

Spandau
(Gatow/ Kladow)
[Kladow]

Rotkreuz-
Institut
Berufs-
bildungswerk
im DRK Berlin
gGmbH

Stadtteilzentrum Kladow
Sakrower Landstr. 3/4
14089 Berlin

93.104 €

Infrastruktur-
förderprogramm
Stadtteilzentren

(Stadtteilzentrum
Kladow in
Entwicklung)

2. Welche der o.g. Standorte sind für Außenstehende zugänglich?

Zu 2.: Stadtteilzentren sind offen für alle. Alle Standorte sind für Außenstehende zu den
jeweiligen Öffnungszeiten zugänglich.

Berlin, den 12.02.2024

In Vertretung

Aziz B o z k u r t

Senatsverwaltung  für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,

Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung


